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Neueste Drahtmeldungen.
Das Betriebsrätekompromih.

mr.Berlin, 28. Nov. (Drohtbericht.) In der heutigen
Sitzung des Beiriebsräteansschussesder Natioitalversamm-

wurde folgender Komprumißaniragmit allen Stiininen
j,cr Regierungsparteien und der unabhängigen Sozialdemo-
lraten angenommen:

Der Beiriebsrat hat in Unternehmungen, für die ein
Luksicl,törat lestiht, >>ach Maßgabe eines besonders hierfür
z„ cilassrndcn Gesetzes einen oder zwei Bertreterindcu
zuffichtsrat  zu entsenden, um die Interessen und For-
dkrnr.go» der Arbeituchmer sowie deren Anlichteu und
Aünsche hinsichllich der Organisation des Betriebes zu ver¬
güten. Die Vertreter haben in allen Sitzungen des Auf-
WörateS Sitz ni-d Stimme, jedoch keine  Ve r t r e t u n gs-
«acht und keinen Anspruch ans eine andere Bcrgvtung als
,nf eine Auswandscntschüdignng. Sie sind verpflichtet, über
dik ihnen gemachten vertraulichen Angaben Stillschweigen
;ii bewahren.

AusfuhrzSUe zum Ausqlekch der Valuta.
Br. Dresden, 28. Ngv. (Gig. Dvahtberickit.) Wie bk

..Dresdner Volksztg." erfährt, hcveikt das ReichSwirtschafts-
jtniftetium auf Drängen Sachsens Maßnahmen zur Er-
rfbuiMq von Ausfuhrzölle»  vor , um wenigstens etwas
sie sckleckle Valuta auszugleichen. Mo» denkt an Zuschläge
zon etwa l00 Prozent, die in die Reichskaffe fließen sollen.
Die Ausfuhrzölle werbe» sog. Wertzölle sein, ihr Ertrag, ber
illein vom Ausland wufzubringe» ist, soll zur Verbilli-
,i,ui, der Lebenshaltung  in Deuitschlaud verwendet
Baien.

Lettland im Kriegszustand mit
Deutschland.

wz.  Berlin , 28. Nov. (Drahtbc recht.) Wie bereits ge.
»klbet, ist die deutsche Gesandtschaft in  M i t a u
»it Rücksicht auf die politischen und militärischen Vorgänge

Mi tau zurückgezogen  worden. Die lettische Rcgie-
mng hat nunmehr ihren hiesigen Vertreter gleichfallsz u -
lüciberufe»  und betrachtet sich unter Hinweis auf die
cfonttt reichSdeuksche» Truppen unter Belmondt-Awalow
il? mit Deutschland im Kriegszustand  befindlich. Die
»ch in Riga  und L i ba u befindlichen deutsche» Vertreter
Aktien daher gleichfalls abberufen  werdet».

Landarbritcrstrcik in Vorpommern.
Dz. Stettin, 28. Nov. (Drahtbcricht) Die „Ostsecztg."

Mrfbri aus ©reif Streite: Im Landkreis Greifswald
dm.t, ei» Laudarbeitcrslreik aus, der heute bereits 17 Güter
llinfützt.

Brrgarheiterbewegungim tschechischen Kohlenrevier.
Dz. Prag, 28. Nov. (Dvcchtbcrichl.) Die die Blätter aus

^rnex  berichten, beschloß die Arbeiterickiaft des dortigen
SchlenreticrS angeblich über den Kopf der Vertrauensmänner
m Dirn, den Generalstreik  zu proklamieren. Der
ilrbeitSminisler ist in Vrucx zu Verhandlungenüber die Bei-
lkoung dos Ausstandes eingetroffen. Abgesehen von Vec-
ksscrnngen ihrer materiellen Lage verlangen die Arbeiter
He Verstaatlichung der Bergwerke  und die E>n-
Kllui'g der KohlenauSfu.hr. Die Streikenden erklären ferner
de Gesibgstsfuirktionäoe und die Vertrauensmänner für
^gesetzt . _

An Kommentar zur letzten Ententenot ?.
Mz . Berlin , 27 . Nov . Zur lebten Note Clemcnreaits . betr.

^ie Abreise des Herrn v. Simson und die Kriegsgefangenen,
vird von maßgelwiider Stelle bemerkt- DaS vorliegende
Abieiben hat sich mit der Antwort auf di: Kei-egsizes-innenem'
Me gekreuzt.  Es zeigt sich, daß der französischen
Argiemng im schroffen Gegensatz zu den Behauptungen in
dcr KncgSgofangenennote der Entente nun doch eingefallen
[it, daß sie am 28. August Berspechnngen iilwr die Heim-
sindung der Kriegsgefangene» vor der Ratifikation gemach:
fot. Wen» sie nun die Z » r ü ckz i e h n » g dieses V?  r -
!be  rf) e n S, was sie niemals stillschweigend vornehmen.
loiHtzn, wenigstens der denlsck>en Regierung mitieilen mußte,

der Nichteinhaltung der deutschen Verpflichtungen er¬
klären will, so fragt es sich, »m welche Nicht ? in hat'
l»ngk, b kd , „ g „ n g e n es sich huideln kann. Dabei nniß
cllrs onsscheiden. was vor dem 18. September liegt, denn in
diesem Tage wurde den d.utsckicn Vertretern in Paris noch
verteilt , dir Kriegsgefangene nfrrgc fei er-
;«bi 01 und die Transporte nach Deutschland würden von
ifkt ob -.mirnfeobrock-en laufen. Damit fällt vor allen- die
"NMbliche Sckmld in der Scapa - Flow - Sache  fort,
^kstio wie die baltische Frage  anSsche-den muß. da der
bericht der unter der Fübruna dcs Generals Nießcl stchen-

Krw.n.iision i*rcfin:<W vorlieat. Es bleiben also die spar¬
en , bei dem beispiellosen Umfang der laut Waffenstillstand
iU eifüllenden Leistungen kaum ins Gewicht fallenden Rück-
itönbe, dio wahrlich rächt als Vorwand für d-n Widerruf einer

Frank,rick gegen erbebliche de.ttsckw Leistungen vertrag-
ch übernommenen Verpflichtung dienen können. Nun wird
!n kr neuen Note di? Freilassung der Gefangenen innerhall

Tagen i» Aussicht gestellt, wenn Deutschland ohne
**>«< Ein Wendungen  unterzeichnet. Di« .Kwiegsgr-
!"nge>irn st-llen also nochmals verk.msi werd-n, und zwar für die
' »ktieseriiNq der Bagger, Docks und Kranen, ohne die es
Ö* deutsches Wkrlschak'.slrli -ii überlimpt nicht gelte» kann

mehr nocb, uw -ic zurnckzubekonimen. soll di« Dcst'M»
^ »̂6 anerka»« t werden, durch die die Entente daS Rech!

hat, auch fernerhin alte militärischen und anderen
M u ß n a h me n zu ergreifen, die sie für angezeigt erachtet.
Wer bietet die Garantie dafür, daß auch nach Fciedensschlutz
gerat eso wie heute unter diesen Zwangsinaßnahmeu nicht
auch die Einstelliliig der Kriegsgefaligeneiitranspartezu vec-
itehei-, sein wird? Damit hätte die dcutscl>e Regierung den
letzten wertvollen Teil des Volksvermögeus verschleudert und
durch ihre Zustimmung den Kriegszustand in de»
Frieden hinein verlängert  und dennoch das Los
der Kriexsgefaiigeiieu nicht gemildert.

Amerika und der Friede.
Dz. Amsterdam, 28 Nov. (Drahtbericht.) Die „New Dort

Times" meldet, daß der republikanische Senator Jon>es der
Ansicht ist, der Friadcusvertrag könne nicht ratifiziert 'werden,
wenn die Demokraten nicĥt allen Vorbehalten  zustimmen.
Um oinen Ausgleich  hevbefzusühren, könne höcl̂jt-eus die
Einlertmig zu 'den Vorbehalten gestrichen werden.

Neue Minister in Frankreich.
mz. Paris , 28. Nov. (Havas.) Drs Amtsblatt ver-

ösfrntlicl't Dekrete, nach denen ernannt werden: Zum Minister
deS öffentlichen Unterrichts und schönen Künste der Dopu-
t'erte Leon Berard  an Stelle von Laförre; zum Minister
für Handel, Iisduslrie, Post und Telegraphen der Deputierte
Louis Dubois  an Stelle von Clcmentel: znm Unterstaats-
sekretär im Finanzmiikisterium ser Deputierte Ißle Troc-
quer  an Steve von Paul Morel. Die Ernennung des Depu¬
tierten Louis Drchamps zum Untcrstaatösokret.ir der Post und
Telegraphie wird später im Amtsblatt erscheinen. DaS Unter¬
staatssekretariat für Dcmobrlisation, dessen Inhaber Louis
DrebanpS war. wnd aufgehoben. Die Ernennrr,ng des
Arteitsininisters Colliard wird wahrscheinlich im Lause des
Freitags erfolgen.

Das neue Kabinett in Belgien.
mz. Brüssel, 28. Nov. Das neue Kabinett wurde unkr

dem Vorsitz von de l a E r o i x gebildet. Es umfaßt die
früheren Minister mit Ausnahme von Broqncville. Auch
Leftre (Soz.) und Poulet gehören dem Kabinett an. Der
erftere übernimmt das Portefeuille der Wisserrschasten und
Künste, der letztere dasjenige der Finanzen.

Amerika und M :r :ko.
mz. Mexiko, 27. ?tov. Die mexikanische Regierung

lehnte es ab,  dem Ersuckren der Vereinigten Staaten
nachzvkomwen, den amerikanischen Konsularagenten I e n -
ki n S in Freiheit zu setzen indem sie sich darauf beruft, daß
kein iiiterncrtioilales Übereinkommen ein solct-es Begehren
versieht.

Die Lage in Rußland.
mz. HelsinqfnrS, 27. Nov. Die Nordwestarmee  Uiid

die russische Nordwest regier» ng  werden an fgelöst.
Die Belscheniiien konzentrierenan der Nordwestfront vor¬
zügliche Truppen, so daß die Stellung der Esten außerordent¬
lich sch»er ist — Über die F r i e d e-n s f r a g e teilte ein
ameiik- i.istcher Offizier mir. daß die Friedensverhandlungen
bereits während des Aufenthalts LitwenowS in Dorpat be-
giniren sollten. Die Engländer verhinderten das aber, da
sie zuerst feil ft mit Litauen verhandeln wollte». Die Ver¬
handlungen sollen nach der Rückkehr Litwcnows im Dezember
Nieder anfneuoinmen werten. In Helsingfors traf der eng¬
lische Gesandte Lord Aeton etn.

Gin antilioksckiewistischeS ft'omplolt in Moskau.
mz. London, 26. Nov. Ein Nadiotelegcamm aus Moskau

meldet, daß die Bolsck-ewiften ein Koniplott entdeckt hoben,
das ans Anhängern der ehemaligen Regier,lag
gebildet war. Die Organisation war mit allen Gcneralstäben
in Berbii.diing und lieferte an General J '.ldenitscki die Details
der iiiililärischen Operationen durch die Vei.-miltlu-.ig deS
Ge»eralst,:i-?chefs der 2. Armee. Alle Führer der Orgam-
saiicn wurden veihgftet.

Die Nationalversammlung.
DieTie Annahme der Reichsabgabcordnung.

Hilfsaktiou für Ö terrsicb.
mz. Berlin, 27. Nov. Tie Nationalversgmmlrmihat die

Neichsabgabeordii » » !, in dritler Beratung  gegen
die Ciimmc» der Denisihnaiionalkn angenommen. Ferner nahm
dos Hans den von allen Paricie» mit Ansiiahinc der Unabhängigen
mitee,eigneten Antrag Lobe einstimmig an. anlästlich der Hun¬
gersnot in Cilcrtcidi  eine H >lsSakiion  ins Werl z«
setze». Nächste Sitzung: Mittwoch, t Uhr: Steuervorlagen..

Aus dem Sitzungsbericht.
mz. Berlin, 27. November.

I » der 6. Sesnvg der Neichsabqgbrortnnngbeaiiiragle zunächst
der Äbg. Dr. Düringer <T. Raii.-, daß die Abjiiniiiiung über das
Gesetz in der Form vor sich gehl, die für Veriaiinng,ä»iLerringen vor-
geschrieben ist. Wir haben nach wie vor die schwersleir Bedenken
gegen den Gesetzentwnrs. W:r finde» ihn »»politisch und uil»
vwralisch. Wir iehncn das Gesetz ab (Beifall rechts.)

ReichssinanzministerErzberger:
Weder sachlich noch sachlich koiuiie gegen den Gesetzentivnrf, wie

er aus dem Ansschnß hervorgegangen ist, etwas Wesentliches vorge»
bracht werde». Das bedenie>,'-e Werk t)t ein Schritt zum Einheits¬
staat«. Ties ist von Ansaiig a» mein Pregrami» geivesen. Das
deutsche Bock gehl an der -ieisplilierung z»gr»»de. (Beis.aU link».)
Haben Sie di»:> i» Pieiitzen die Wünsche der N h e i n l ä n d er
besrietigi? Weher kam in Ciitdenisch and die Opposition gegen
das alte Preuhen. (Lärm rechts. Z»sii»iin»»g bei der Mehrheit.)
Die verlchrte Gewaltpolitik Preutzens hat die Opposition hervor ge¬

rufen. (Lärm und Widerspruch rechts.) Die Folgen des alten
Systems  mutzken einirelen. Wenn Sie dafür die heulige Regie¬
rung verantworllich machen, so ist das Heuchelei. (Lärm rechts.
Präsident Fehrenbach bittet um eine gewisse Ruhe und rügt die be¬
leidigenden Zwischenruse und die beleidigende Antwort des
Ministers.) Es ist völlig linlozisch, mir zuerst zu große Zentralisa¬
tion vorznwersen, mich dann aber z» tadeln, daß ich die einzelnen
Finaiizmiiüster zu Präsidenten der Finanzämter gemacht habe; denn
das ist eine Konzession an die Dezentralisation. Es ist uiibegreir-
llch, daß ein Jurist gegen eine einheitliche Steuerpolitik und ein
einheitliches Sieuerrecht im Reiche sein kann. Das ist gegen jedes
Interesse des Steuerzahlers. Ich bin angenehm überrascht, daß
die Teutschnationale Volkspartei sich jetzt mit einem Male zur
Hüterin der Bersassung auswirft, die sie bis jetzt verworjen hat. Der
Art. 81 trifft nur für den Fall zu, daß keine besonderen Gesetzêer¬
lassen werde». Run werden wir ober besondere Gesetze erlassen.
Also enksällt der Art. 81. Wir haben uns nicht skrupellos über die
Verfassung hiiuveggesetzt. Das v e r b i t i e ick mir.  Die Finanz¬
minister der Einzelstaaten, die Präsidenten der Landesfuianzämter
sind, sollen nicht zweien Herren dienen, sondern nur einem: dem
deutschen Volk. Diese Gegensätze konstcuiere» nur S i e (nach recht-).
Freilich haben sie immer solche Politik  betrieben . Die
Prüinieiisparanleihe soll unmoralisch sein. Glaubt der Redner mit
seiner Kritik dem deutschen Boike zu nutzen, jetzt da die Anleihe aus¬
geschrieben ist? Waren Sie denn immer so moralisch bei Lotterien?

Abg. Kempkes<D. Bpt.s: Die außerordentlichgroße Machtsülle,
die das Gesetz dem Reichssinanzminister einräumt, ist äußerst be¬
denklich. — 2lbg. Katzenstein(Soz.i stimmt dem Entwurf zu. —
?lbg. Polmann (Dem.): Eine ?lb!eh»:ing des Enttvurjes gefährdet
das wirtschaftliche und politische Bestehen des Reick>es. Die Perant-
worttuig dafür können die Herren von rechts allein tragen. — Abg.
Delbrück(D. Ntl.): Der Ton des Herrn Finanzministers hat er
fertig gekrackt, in wenigen Minuten nach der kühlen sachlichen Rede
des Abg. Düringer in uns die lebhafteste Oppo,ition hervorzurusen.
Aus Bedenken ausmerksam zu machen, ob aewisse Bestimmungen
dieses Entwurfes der Berfasiung entsprechen, ist unser gutes Recht.

Reichssinanzminister Erzberger: Ich will mich mit den Herren
der Teutschnationalen Partei nickt über Geschniack und gute Er-
ziehung anSeinandersetzen. (Gelächter rechts.) Der Abg. Düringer
hat mir Sknipellosigkeit und Unmoral vorgeworsen. Daraus habe
ich gesagt, tver im Glashaus ützt, soll nicht mit Steinen werfen.
Terhalle preußische Staat hat mit Gewalt und Brutalität regiert.
Ich erinnere nur an das Enteianuagsgrsetz und an den Kultur¬
kampf. (Lachen rechts, Zustininiunqder Mehrheit.) Bon einer Be-
schränk,,na der Einnahmen der Kommunen steht kein Wort in der
Abgabeordnnng.

Abg. Schultz-Bromberg (D. Natl.): Wie kann ein Württem¬
berg  e r den Kamps für das Deutschtum gegen die Polen Gewalt¬
politik nennen? (Stürmischer Beisull rechts, Lachen links.) Sie
(nach links) mögen Preußen beleidiaen und beschimpfen berghoch,
Sie werden niemals das Maß der P er a cht u n g erreichen, das
wir für Sie empfinden. (Beftal! rechts.)

Präsident Fehrenbach fraat das Hans, ob es weiter verhandeln
oder Vertagung wünsche. Mit großer Mehrheit entscheidet sich das
Haus für da- letztere. Die einzelnen Paragraphen des Gesetzent¬
wurfes werden im allgemeinen nach den Beschlüssen der zweiten
Lesung mit einigen kleineren Abänderungen angenommen. Das
Gesetz wird in der Gesamtabslimmuiig gegen die Stimmen der
Deulschnationalen angenommen.

Es folgt die Beratung des Antrages Lobe (Soz.), angesichts der
Hungersnot in Österreich

eine Hilfsaktion ins Werk zu setzen. Der Antrag ist von allen
Fraktianen mit Ansnahme der U. S . »nterzeichnet. Im Laufe der
Sitzung ist man übereingekommen, den Präsidenten allein den An¬
trag begründen zu lassen. r r • , ~

Präsident Fchrenbach: In Österreich stehen viele Frauen und
Kinder vor der Hungersnot. Wenn' die Menschlichkeit  noch
einen Wert hätte in der Welt, müßten die Sieger sich erbarmen und
ans ihren Beständen Österreich belsen. Aber die Humanität und
christliche Barmherzigleit scheint kein Platz mehr zu haben bei jenen.
Wir darben selbst. Vielleicht haben wir aber noch einige Brosamen,
„m die ärgste Rot z» lindern. Wir wissen, daß cs für viele ein
schweres Opfer  bedeutet, aber wir wollen es in aller Brü¬
derlichkeit  bringen und darüber hinaus wenden wir uns au
die Cffentlidifeit, um sie zu weiteren Opfern anizusordern. Dies
möge genügen für eine» Antrag, der eigenttich keiner Begründung
bedarf. (Beifall bei allen Parteien )

Abg. vieyer-Leipzig<U. S .): Meine Fraktion ist mit der Hilfe¬
leistung einverstanden, kann aber einer Verkürzung der Brotratlvn
nicht znstimmen.

Präsideeit Fehrenbach: Der Abgeordnete Geyer hat auf die
Selbstversorger verwiesen. Ich bosse. daß gerade die Bauer» zu
der HilsSallion reichlich geben werden. — Abg. Schiele (D. Nat!.):
Auch wir fordern, daß gerade die Selbstversorger huller den Ver-
sorgnngsberechtigten nicht znrncksleheii. Der Antrag wird hierauf
einslinunig angenaminen. Slnr gegen den Ab'ah, betr. die Verkür¬
zung der Dratratian stimmen die Unabhängigen. Nächst» Sitzung:
Mittwoch1 Uhr: Steuervorlage. Schluß 8 Uhr.

Keine neur V-rkehrssperr».
mz. Berlin, 27. Nov. Von zuständiger Stelle wird mrt-

getailt: Die Nachrichten von einer bevorstehenden neuen
Sperre des gesamten Per soueitzugverkchrs sind unbe¬
gründet.

Lohnwünsche der Eisenbahner.
mz. Berlin. 27. Ncv. Eine Abirdnung des deutschen

Eis-nbahnerverbaudes und der Gewerkschaftendeutscher
Eise»bal-i>er überreichte heute dem prcußisckzen Eisenbahn-
minifterinm und dem Reichsfinanzministerium eine Denk¬
schrift. in der bis zur Durchführung dee kommenden Be-
,'olditi'gsreform eine Erhöhung der laufenden
T ee  r u n gs zil l a g e n gefordert wurde. Diese lgufen-
den Teuerungszulagen sollen bei jcser Trriferneuerung
zwischen dar Eisenbahnverwoltilng und der Eifcnbahnarbeiter-
sebast elwnfalls neu festgesetzt werden, um so die Beamien-
l'.nd Arbeitereinkommen innerbalb der Eisenbahn- und
Wasterltauverwaltung in organischen Zusamme ihang zlz.
lringcn. Die Dcnlschrift cnthiillt umfangre-ch«« statistisches
Material über das sprunghafte Emv orsch nellen
der Warenpreise  in den letzten vier Monaten. Die
Borrrater der Ministerien nechmen mit Interesse von der
Denkjchrlst Kenntnis und sagten weitere Verhandlungen z»
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Wiesbadener TagblaL).

Wiesbadener Nachrichten.
— Die Stadtverordnete,,auSschiiffr . Die verschiedenen in

erster S -tc*dt*i<rovdi><tcnsiynn ^ ixuzzowählten Ausschnszmil-
al ;*cdcr £>a-bcai sich als Ausschüsse konstituiert und wie folgt ttire
Lorsitzoirdei, verteilt : Finanza -iisschüiß: Vorsthcuibcr Tr.
Tyckertwssi SdeUvl'rtreter Baiitdirektor C4to Deutlich; Wahl-
«msschuß: Vovsiheidder Gc'tchardl. ScUoertretcr Dr . Fried«
läwder ; B-suediis schuß: Vorsihciddcr v. Eck, Stellvertreter
Scixvarnk; Lgz>diiisiitionS<ni*s !chuß: Vorliheiidcr Krücke, Stell¬
vertreter Dr . Friodlänber ; !l!<chiiu»ssch*rüfurpscrus schnß: Vvr-
sitzewdcr Wij pp Müller . Stellvertreter Dr . Fresenius.

— Der heutige Wochenniarkt zeigte sein gcwol>ntes Bild;
Gemüse und -Obst nvur roi .ilkl) « «gefahren . Die fliegende»
HLnidler und Hün,dlerin »c» halten sich besonders mtt Weiß¬
kraut gut ve,sorgt u-i;*d chitten sich um •C'rt des fruHerd» stadtr-
4ü« > VerkaufSstondeS niedergrluffeu . Es kosteten: Weißkraut
60 Pf ., SKthmit CO Pf .. Wirsing 00 bis 70 Pf ., Rüiiufchkoh!
50 bis t« Pf ., Cpinot l .10 bis 1.20 M ., Gelbe Rüben SO Pf .,
Weiße slkübon 40 Pf ., Siete Rüben 40 Pf .. Foldsalltt 3 M..
Zwiele 'lu 30 Pf ., Trltecver 8ii,l>chen 1.50 M .. Rosenkohl 2.50
bis 2.80 Di.. Tometen 2.50 M., alles per Pfund . Kopfsalat
L0 bis 40 Pf .. Eird vien 80 bis 00 Pf ., Sellerie 80 Pf . bis
1 M .. Lauch 80 bis 40 Pf ., alles per Stück. Ausländisch«

f nsige Nüsse4 bis 5 Di.. Haselnüsse7 M., enisliiiidischie Trau¬en 12 Di . , Rll-c » fische je nach der Größe 2 M ., 2 .50 bis 3 M ..
Telunierkäsc mit Duüjm 3 Di ., olpw 8iahm 2ch0 Di ., alle - per
Pmnd . ,

— Die Mündeksicherhrit der Sbar-Prämlrnankrihe. Pan
manchen Seiten wird die Diüntxlsicheiheit der Spar -Prä«
mie »air !ei7,c !t.üeke in Zweifel gezigen . Das Neichsjustz-
mintslernim eob nunmehr sein ÖViiitwhtcn dahin ab , d»rß be»
rcits »ach den bestellenden Vorschriften di« deutsch « Spar-
Prämioncu ie he von tölD mü »de4sichrer ist.

— „ Dir Entwicklung des VLlkerbiindgrdankrn »." ^ Die
hiesige Swrkgriipp « der Inte , nationalen Frauen !i<u > für Frie¬
den und Frcillte .it oeraiisla .il et in der A »>la des LvzenmS I
einen Zyklus von 4 Vorträgen , in N'ebtem Herr Dr . Alfred
Mayer  seinen Hörerinne *» und Hörer » ülmr die Entivick»
lung des Völkeebuiidgeda -ukens spricht . Eiestern abend , ge-
iegentlich des l . Vortrags , schilderve ter Redner die staatlichen
Verhältnisse bs zum Ausgang des DiitlolasterS . den Kamps
mn die herischast zwischeu Papsttum und Kaisertum , der bald
dem einen , te -ld dem anderen das politische Übergewicht gab.
Inmitten dieier unsicheren imd unklaren Verhält » !!?« wurde
die Mee deS Pölkerbmvdcs im Jahre 1201 durch den Niittli-
lund geboren , der später , im Fahre 1315 durch den . Vertrag
zu Brunnen , den Schweizer Landleute scliossen . um Sirritig-
keitcn uii .-tereinaeder schietsich und sriadlich an «zntragen . !>e«
fr -ibg : wue .de. „Wenn ein Zwiespniltt olier Krirg entsteht , solle»
die We festen abgeordnet werden , de » Zwiesiwlt zu schlichten,
in Freundschaft oder von Recl,ts Wege » " . Der Bund wurde
im >4. Fadchimvdert enreitert . blieb a.lwr nur aus di « Schweiz
beschränkt . Noch« « inmol bnichte die Fde « des schiedkgerivlrtkiä -en
G .' da .» keus M!>f . als Sawmien den P .ip'sl ersucht , ihm d > von
Portio,A streitig gemack 'ten Gebiete , w<i!ch)e Colmnbns und
Vaiöco da Cania entdeckt hoben , zwzu sprechen . Der Pa .pst ent-
spr cht dem — wie er ausführt — kvast semeS ReckrteS über
alle nichtchrisT 'elxn E 'ebiete . Die daniit gerverkten Hoffnungen
auf eine We tereutwichbrng der Idee , das Rrcht an die Stelle
der Mechch zu stellen , wert »' » jedoch illusorisch durch das in
den folgenden Fahehr, « dcrten hervortretende Prinzip deS
er,ro !>äiseien Gleichgewichts , von dcnr im imchstca , Vortrag ge-
sprachen wr .rdrn soll . 8-

— „ Die Fraiienmobr of # kiinst ' erischr » link sozialer
Problem ." Fm kleinen Saat des Kurhauses sprach , gesleen
aboird Herr Dr . Wolfram Was d sch m i d t ulwr die Fraueu-
med « : ein Mama , drvs er an der gsecheu Stelle schien wieder-
holt behandelt hat . das aber , wie die Mod « selbst , immer wieder
neu ist . Mit historischer Sech kenn tu iS und künstlerischem
Verstäuduis für d e Frage schilderte der Redner in i„ iterba !t-
samer Weis « die EnNrnchlriiig der Frauen mode und ihre
mannigfachen Verirr,migen im Lwiife der Fahrt,,inderte . Mit
Humor und lte 'u-nswürdigcn , Sarkasmus stellt « er fest , daß sich
di« Frau den For .deruoiaen der Mode z» allen Zeiten olm«
Murren gcchäat habe . Ob di« neu « p, l̂ tisch « Strllung der
Fron ihre Abhängigkeit von der Mod « kx>n » flusseu wird , bleibt
ahz >D >,,rwn . Wünschenswert wäre vielleicht eine Stabiltät
her Formen ohne Beeiuträchtdgung de? indwiduellen 01« -
ichmacks . Eine Reihe Lichtbikdrr bevnifchoutich .ten dw memnig.
Aachen Frawenmodeu aller Zeiten bis aus unsere Tage . Den
AbschliiF bildeten einige Modelle aus hefigen Ateliers , di«
recht bübsch waren , ein « bestimmte Form atls Mas stab oder
Vorbild für die geaxnnwrtiye Mode alwr „ iebt erkenne » lieben.
Es (Won also auch hier noch alle Möglichkeiten für die E »t-
w clllung offen . Der Vortvvg , der vom , K a „ f n, ä n n i sch e n
Verein Wiesbaden"  veranstaltet Word, ' » war . wurde
pan den zahlreichen Zutwrrrn sehr oufmcrkju .m «erfolgt und
«rvch Beifall ankgezeichnct . — r.

— Dirbstahlschronik . In eine Mansarde in der Doh-
heimer Straf « wurde « iugebroch ' en und Wäsch « im Wert von
11 000 M . gostollen , so u . a . Tichonde von Bettüchern , Bett-
lezügcn und Kissonüberzügen . ferner I Paar hohe Dcrinen-
sch«i !.l>e . lewie ein dunkelblaues Kostüm . Meldungen über de-n
Verblkib der Tmbsavane aus Z mmer 21 im Polizeidirektions-

Floniert.
Raouk v. Koezalski —den mefftew wibd der Name

wohl nach vertraut aus der Zett herühertänen . da dieser
Pianist als musikalisches Wunderkind die Welt in Erslauuen
iotte . Er trat späterhin seltener an die Ofseutlichkeit. Doch
se ue Kunst rastete und rostete nicht; und er sch-eint jetzt als
grigcheiider Treisiger seine zweite Wunder -Jugend zu erleben,
©cton vor dem Krieg gab er gerade hier in WieSbirdon Proben
semier immer tiefer dringenden piariist schpu Durchbildung:
sie konzentrierte sich in der Hauptsache ans Chopin.  Und
wenn Ktu*(ctv'fi kraft seiner techzn.schcn Machtvollkom:nenhcit
auch gewiß alles  fp clcn kann, was ihm unter die Hände
kommt so ist «S doch Chopins Genius vor alle,» , dem seine
Kunst, sein Etidium . seine Liebe , sein« Begeisterung gebärt!
Durch den Klaviarmeistcr Miknli . der seinerseits n>xl, Chot'inS
Umgang , Freuindschaft und Unterricht genob , rcchnet ja auch
Koczalsks zum enoeren Cl>opi »-Krc :s, und marnhcS ist ihm da
überiiefert , was anderen twrboryen blieb. D >ch das n>cse» t-
lich« - Chopins Kunst ist ihn, zum eigen« , innersten Besih und
Erlebnis gencorden. Er weih dieser so !nnig .1eidenschaftlich«n
Tonsprache so in poetischer wie besouderS in tvnincilerischer
Hinsicht kongeniale Ausdeutung zu leiben . Sein seinneeviger
Anschlag reagiert auf alle subtilsten Farben - und E -tlmmu »as-
« % ■ d cf er Diwstk und bewahrt da IW — mich >m donnernden

'— hr Gnindicrung . Eine au».
akwrvolle Adtömmg hält

,cvcm.-u" > _ _ ->t« Harmonik bereit ; erhebt
verborep-ne MitxlstAnm « , zu überraschmuder Bedeutung ; ive.tz
neamche fast orchestralen Lichter aufznsehen — und immer

«ht iUau« raufetg . Sükuut ftucjrtUiiA H«u »d iui

ge binde . — Ans den , Keller eines Gruses an der Morivitraß«
ivurteii 15 Kannen Benzin entwendet . — Der Herrengard « -
cobediebstahl bei einem Rei >are .l » rschn « >> 'r har sich a » s,wtlärl.
Als Täler wurde ein ehemaliger Füriorgezögling erinittell
u,tt > föstgenonimen.

- ßiutaM . Ta nächste Innz -Tee linde« am Montll , Im « einen
Ln«le Rntt.

_ grelle » ,löte Crbonnn «. ? ut Ferlsührnn » keiner Slbtlrortjä ; »,
wctche bi« SiCKpIllpff« »»nächst de» Alten Tcstrmcni » tn moderner . lel .qiä«.
» >1»n' ch' I,Iiche> pelenchlnna nerinkllen . lprichl verr Predi - er Tlchirn
an dicüm Lonnlna . jiüh >!>>/, Uhl . im Biirg .-rlnatt des R »,t>aules über
tns  3Irma " „PioifS , bei Llijlei des A -ael" . EintilU jiei lut
jcleimnnn.

— Stbeln M- Ingcher verband »an Mieteraerelnen . Ti « Melernereine
des sti!,ei».Ntninilchen Gebicls beabsichllecn die Gründung ein« M;t band «»,
»«•erf» aeeenteUüer Unterstiiüunq und gu .derunA d- r Miclerschutzbewegunq.
title >.»«>ein«. bo Nch anschtiesen wolirn . sewi« einzelne P »,l»»«a. die uch
iür ^ cun' iindimy non Vereinen tn bi- Icm Gebiet inler . sveie». werde»
drina . nt cebeten sich an den Bersti -ciiden de, Mie, -li .I,ul;uei«m, . <»iant-
fmt a . M .. Rechi-urnwolt ti . Gumbel . Goetheftioji- tu . zu wenden, der
die Dorulbeiten übclncmmen hat.

- Bei,^Wechsel. Ta , Hau, Wiener Lass . Webergast« S, wurde den
Herrn llhtunoe , tän ' tit , er-.>.»:dc:>.

- » lein « guti ' in . Tn » Wiesbadener tkonleroaieriu»
fiir Musik  lTiiektnr Michaeli »! rernnstaltct am lemnrenden Srnntnq
nnchmitln», S vlir , im Snnle de» Kanseiuntnrium », Rueinjuahe 64, die
4L. Auhuhruna mit Orchester ( 138. Voilrnusubeiid,.

vorbcrichte Ober Kunst , Vorträge und verronndt «« .
n siastaoilibee LundeeNieater . Ti « nächst« Tnnntngsnachmiitan »-

ausüidrunq sinde, am Tannlun , den 7. T ».,emder . nachm Nah» t  Uhr , de!
»»hrekedenein Abonnement ftoti , und zwar 'wird da» detunnle Lingspiel
..Ta » Tie .inäderlbaus " aulzel .ibri . >4>>i,ltcre Opeinpreste . , Tie
stellu»a sind«, jiim Besten der Orchester-Witwen , und Wailenuntelftützung »-
knle de» Landki-Ibeoter » statt . Ter Loroeitauj beginnt bereit » Samstag,
den 2t! d. 95 , »ormittng » 9 Uhr.

* Bort -ag . Tie erste Brraniiottung b«, W eebabener B«r«>»I-»na Pie
neu» Tidtund unst bildende Kunst jindet am Sonnla ». vormitle ^» II Ulr.
im kleinen guidaualaai « statt gaiimir Grstchmid, der gudrer der eilnehu»
nistiicheu Richtung , mild über den Geist der neuen Tichtung sprechen.

* Lteinbeit —Ttrindberg -vbenb . Am Sannt »», abend« 6 >st> » dr . lieft
im Kailnasaal Waller Steinbeil a»m Landeetbcaier Auaust Sirindber .,»
..griedensnaaeltp . ch» diirttc bcienvr » iulerettie ' en , den Berjaster der
. Gelpensierlanale " ein Tdema bedandeln zu leben, dn». bei aller brama»
tischer Wwdl und edwal I schon kurz nach dem grien 7f»71 gel »riebe» ist.
die oklmlttte . oei fö!.nIirfiflc Losung de, Bälkeidun ' -Problcmg darsteüt.
Maoarit Leu» spie» zu Beginn und Adlchlutz Kvmpdstrianen d«a R. Ltcanft
und Nachmnilinask.

Au » dem Derrsusseben.
* Ter ..WIe » bad » n « r Ledrer - Gelnnftvereln" ««-an-

staltet am Snmotag im Kasinesnnl lern erste» B.' iri .iakonzeri ml> Gda en
00» Ecldmarii Sieber , Zech. Spanocuberg und Schaust. Solift .fJ) mitten
di« gi -iien Scherer (Tenarj und Budi (Lieline ) «aui Landesthenler mit.
Bcgin » 6 Uhr.

' Ter Männernesang -Verein , t • r ( « r i I a* HIell am Taiensanntog
In leinem Beieiuslolol Kl. Schioelboche, Strale IN. ein« Gedenkjeier sü>
sein- im Kriege gesaNenen und während des Kriege» gestorbenen Siereins»
Mitglieder ab . Tachdrm der sdar ..Stumm Ichlril de: Sänger " verklungen
war , gedachte de> l . Bersit,ende . fcrr Rechlsauwal ! Willy Boeiker in eia-
dru -r»! aller Rede der lieben Beistorbenen . Um die gesullenen Mitglieder
besonder» zu el.rcn . liest der Verein eine Eedeuktos- I, mit den Namen ver»
seien , noch einem Enlmuri de» V»re>n»mitoIiede» tsterrn Architekt Karl
Tiesendgch «nseiligon . dl« im B>rc »»Iriol Aullrevunn sinken wird.
Solistijch betätloten sich in dankenewertcr Weise Ail . Paula Ne», dl«
5e >ien gron , Tanneberg » rnnz Ney und Herr Heinrich Würtbete . Ti«
Klauierdeglcituo .g halt , Herr Eduard Kiesel sreundllchst übernommen . 6.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
tU » »er Schier stkiner Semeindeor -t-eiung.

, echierstel » Li. No». 5 » der gestern abend abgehatlenen Sitzung
der Gemein , ererlietung kamen geilchiedcne Puulle zur Erledigung , die
eine bttroiblliche Bela stung der Gemeindclale bebeuien , «bei doch nicht ;»
rrmoedeu sind Anuesend wnren unter dem Boisist de» Bü ge' meist-r,
Schmidt alle Gemeindeverireter . Zunächst o-urdeu dem Kousmau» Kotz
5 Oundrotmetri arm Siottjchen Wtost abgetreten ,uu> Preise oo„ 124 M.
Weiter wird einem B» eougehilseü di» Kriegsrei » nt» genüeosiüil «
DiovstreN gn - ererbnei. Eine au» S MitgNe ' ern bestehende K ino, üon sost
oerschiedcue Gesuche um hicdolt». be.' w. Lohnerhiihnng der veamten . Ge»
mrindearbcilri und Nochtwächter vorlrraten »nd in der nächsten Sistnng
oeaigncle Poisibtäge unterbreiten . Bürgermeister Schmidt teilte aus eine
Slnjrnoe Ott» der Bertemmlung mit . dast di» Eruiiltetungen In dem
Erplosionsungliist  kr " » Reiultol «' geben hoben : wer - twaiu«
Entschädigirnvei . j , I ll . ist «»ch noch nicht seftoestellt. Ti » Gemeind« chut
ober zwei Familien di» durch die Zerstör,ina ibrer Wobnuugen sam
häitesten ncirosse» Minden , antermeltio unteraebrachi . Tie nächste Sistnng
ter Gcmeindri erlrctunz scst gllg Gesuche erledige» sowie die Kommission»,
yraltten oainetmcn — Am nächsten Sonntag sindet hier die Ge-
meinderat - wahl  stott To die beiden gleichstarken Parie > n strh
nicht einigte » Hai nunmehr sede eine bescndere Vorschlagsliste eingeieicht.

Au» der neuen Hochheimer Stadtoeraodnrlen -Beesammlung.
ei . fochhclm . 27. Ncv . Tie neugcwiinlte Sladtoeroioneir .n-2,orsgmm-

luno iedi sich nc.rfj dem Parie ' vergä ur» .rusrrUIIN. N au » 6 Urrtlum l . utr.n,
7 SozinNemokr , !en . davon 1 il,>nbhän ,!g, und 1 Brirgeetirhen . sstn der
ersten Sitzung wurde da» Bureau gewählt Sektsubrilaut sstriedrsch Bachem
r g- ntrum I ioberornrmt der Toili *. -chreine, Stdom Ireb «, iSvittt wird
Stellveitreter . Nendgn « Friedrich « bl , .ientr .s erster und Kauswrinn Ott,
Seiler tSoz . , zueiler Srhristsribrei . Bebukr Bildung oen städtischen ftont-
mrjstonen wurde eine le.'isaliederlg » Kommrsston gewäblt . die diele Sache
oorbeierien ,o». Tic Peireoldnet, .,« und Snioisenw-rblen sollen im An-
sästust an die !tr,7sIoo »a>u.tt"n -U.I II . T «,-' !»ch.-l «rsolgen. Die Eozialdemo-
11ii,cn tu irfiltn clmnieii  Beil, 'c-ed.inen , gucd . n attk »cn den
bürgetttchce Ädgeordneien überstim.nt.

*

xr Erbenheim . 27. No» Bei der stnitgefnndenen treiwlkslgen G Ü Ier-
v e r st e >g e >u n u de» Bäsermcister , ,Friedrich Klauer nu» Ois nbnch
bli. bon Lorilieleuder aus da» pveistörtioe Wvstnhnu» mit iandwi ts hast.
Nchen Ncben . ebäur en und krousgorteii, sstronsturi.' r 7-Irone R . 6.6 , Ar,
dei Londioirt und « ilchstöndler Karl Korse, mi, «>TOI) M .. »>» d»n Ailrr
Kraus,uiler Cdoustec". 11.25 Ar . Landwirt '< ypips Krag m>t 8IN9 M.

und aut den Asel ..Setzling ' . 1. Lew .. 2 27 Ar , Landwirt Karl He.nttch
Bor « mit 1700 M.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Eine »nsseheneeregend» ve -haktung.

m ip .r  gvnnksnrt a. vk.. 27. Non. <Tr °I,lberIcht.1 Der frühere
Leiter  deö M a , i n e ! i che r u n g » d >e n ste s W.lheln, G r ö n k«
ist beute liiili OI» Anordnung der StaalsanwaUschust wegen Morde»
in seiner Wohnung verhaslei worden. Erünle hu» i„ der Psüriderung ».

Picino nur wi « ein solltrr Hinch nlwr di« Tosten streicht,
fl uvii nnid skimmern bocl, di« Cl ' opinsclvn Ornninriite wi«
tilipernbe Kleinodien hervor ; di« Prissopen perlen voll. Glcrnz
und Glätte ; und wen » er bi« l' unsie » Ävi,tilleneu svielt,
jcl,einen seine Finzzcr anS den Tasten das süße Aroma zu
iitmcn , das diesen Melodien entströmt . Dabei denke rncrn ja
n 'cll ! <d» knie lentimentoile Vcrsllwoi » men heit , zu der Chopins
Scliivrlirmernatuv so leicht verleit « ,, kann : Koczalsks brinp «.
wie ütiwifbeutct , eher lebhafte Akzente und Farben in den Bor.
tvarg ; aber di « Ermbdstimmu, »̂ jedes Tonjiücks bleibt ihm
heilüst _

Einzeln « Vorträzsk aus dem re elfholttflen Prossramm deS
aestripen „Cll -win -Astends " als besondrrS ,7e1vi ^ e„ henwr-
tebe », hieße den übrizw » Vortrössen Unreeht tun . Fmnierhin;
in der ErinncrU 'Nrss sei feslzietl,allein : d>,s fast bis zum Täinvni-
schen ssesleipertc Patlws in dcw . H -Mell -Cenarle " ; dann d:e
..Tcr ;en ^ ttvbe " — sscradezn c » Zanlx ' rkiiiistslnek ; d e wonni-
strn WcUensignren der . As -Dur -Etüde " ; die säuivlimde Lc' icll-
tirgkctt der „ Ecllwwrzen Taslen -Etüdc " ; di« schevnibssL' vlle
Grazie im . E - Moll - Wcirlzcr " : das süßtränmenrde HelldU 'nkel
:m ..DeS -Dur -Noktür »« " ; die riltcrlich « Elezdanz in der >A « .
Dnr -Polonäse " . Und war mrdi, über dir Anfiasiv 'Nrss von E „ -
zeÜx ' tt 'N (Wirf, « inniail anderft Mkinumss , so tiefe nuw , sich doch
von einem solche » Ehopin -Kenirer und -Könner sser » belehren.

Kc'ezalski bewahrt am Ktavier die äußerste Ruhe uind Gr»
larsienlicit und er verzichtet aus alles . dekorcirirv " ilV' inerk . ui 11
dem ßerri &e Chopin -Spieler sich so sscrn ..bct »« n " : ein fach,
ernit , scheinbar ssleichrssültiss schüttelt « r alles nur so anis dcnn
tiruirl » >»d spiel ! mcbr in sich hinein , mrbr für sich als für
kuiS Publ kirm . Um so höher nwrtet sei » Erfolss : der Kcnsino-
saarl rv<ir nahezu «raSvertanst ; die Luhorer spendeten reicher,
BeijM , - ' -0, 0.

Mbenb -AuSgaVe « CTrffeg Blatt . Nr . 53S>
noch, oetn 31. Mai , ,um I. April im >> I,' glosten einen Plünderer
rem Gewehr niode ĝrlchoseu und »lesen dann durch einen c-chntz ln de^
Nutten getötet Ter Mord ist erst gestern delunn , geworden und durch
wedrere Zeugen der Slaatoonwollschait einwünn »!» , deitougl worden
TI« Zeugen hotten e» bisher an » Angst vor Tränke uns silnem Anhg,.
nicht gewagt , etwa » über den Mord zur Agzeixe in bringen.

NsnäeSsleU.
Lei -Nnsn Bürs » .

BorHn . 27. Nov . Die neue wesentliche Verschlechte¬
rnde der Aiarkvalula  cab au der Börse AiiuQ rg
weiteren Känten der Valutapauiere . Slürmisci , cestaitel«
sich wieneruni der Verkehr iu Schantuna - und Kanadaakliea
bei v ildeu Kurssuriineen . Kanadas seblcn uns . Ui,r
50 Prui . höher ein und ainaen dann auf 1105. was eine mehr
als lOOproz. Krliohuns secen eeslern belcutel . Li„7.eln»
KcHcniinluapirre . wie Neu-(Juinca , ütavi und Kolmanskoo,
waren cit 'ichfalls stark sleieend . Ferner sew anneu Deutsch-
Übersee - l. leUlrisdie etwa 50 Proz .. Analo Ouano lb und
( cbr . Böhler 17 Proz . Auch Farbwerte wurden lebhaft iU
hMiorcn Kursen sekauft . anseblich unter der Beleiliaung
des Auslandes . Von SchillahrLsaklien aewannen lansa ill.
lialias und Nordd . Llovd ie 3 Proz . Am Anlacennrkt
stellten siel deutsche Werte weiter besser . Die Bors«
51 blot , bei rnhfsem Verkehr etwas abaeschwacht auch Jur
deutsche Anleihen.

Kur *# Tom 27 . NoTemb »r 1019.
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Rank - AUHen.
r.erlincr lliimlflrur ***
Comnior *.- u . Disc.-B.
Darnwir »«1ier  Flank . .
Doiitnrli « Hank.
Diftconto - C«»m»nan <IU
l>r«*s<lnor flank.
Mtlt**l«l. (> «MÜlliank .
Nation .-H. f. IVutsrlil.
(Wtcrr.
lloii' liHtMiik.

Inihi «trlo*AWHeB
Albort , Ch^rn. Werkt
Aillor -Falirrariwnrke
AiiühImii'!»- Nürnberg
Aftf . Kb*ktr . (l#*s . . .
Il- rxm tnn , kioklri ». .

Anilin li . S«»da .
Ili*»ni.iri ‘k Mülle . . . .
Bmrlinmer (hillHtalil .
Brauerei ? Juili Imm8
flu«lern * Kisenwerke
ItHun n . Monierbaii .
Deiittch -I.ux . B»*iipw.
r>oMif*i*ln» KuHwcrkt.
IHwIi .-Ueben *.*Kiekt.
Domiersmarrk -lliittf
[>nrrko | .|., Bielef . M.
Ilineli . Waff . u . Mun.

'Daimler Slolnren . . .
DotiUrhe Krtlöl -Ges . .
Klb«»rfeliler Farben !.
Kitchweiler (lergw . . .
Krieiirittli ' hiiMe . . . .
Felten ie Oiiilltniume
(Jaionoforen Deitls . .
Geisweid er Eisen w. .
Gelsetikircb . Bertfw . .
Griet»bei in Elektron .
lir »otiiMer Farbwerk«
Harpen er Ne, xbau .
Uiudr . Auflermann .

In " , Di».
159 .00 0
134,00 n
1 13 .00 21
951 .00 0
175 OO 7
118 .00 17
128 00 15
124 .00 9
105 .80 6
113 .00 11

18
810 .00 5
8 33 .50 li
9 33 .00 17
9 13.03 II
17 2. -5 24
4 : 5 .00 20
3 iS . 50 15
2 s6 .00 19
2 5 . 00 6
916 . 30 S
9 : 6 .00 15
13 .2 5 0
2 30 .00 2-r
SöJ, )0 i
9 >3 .00 12
3 17 .9 0
2 1- .03 20
2 53 .7 5 20
49 ; .00 ti
3 3 3.00 10
2 >2 . 43 10
37 5.00 li
3 13 .50
1 >3 .00
3 19 .00 5278 .00 0231 .00
3 >9 .50 0
221 .35 0
138 .00 0

TTohei»loH«w«rlr # . . .
Mö>»«d, Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau.
Königs - n. I.aitrabQtt«
Kali Awlierv ^ ben . .
K<»rttheim Ollnlos « . .
Kronpmu Weullf . . .
laihmeyer n . Co. . . .
iamrlilMmmer.
Lindes Eisma »rliln «n
I.ml wie E**«*we n . Co
Maniiesmunti Röhren
Oberschi «». Eisen bed

w Ke *, lud
„ Kokrtw.

Orenateln u . Koppel
l’bön . flerifb . ti. IliiMe
iNirxellanr Kahla . . .
IU»siUer *4ui ‘kerraff.
IDiein -NuSH. Iler «w.
Rhein . Stahlwe »ke . .
Hieberk Montan . . . .
Hninhuchnr llüllenw.
Rhein . Melullwareuf.
Karlisenwerk.
Sehttekort Kloktri ».
Siemens n llalske.
Siidtl Eisen !»ahm —i
Verein . Olaiuslofl F
Varxmer l' apierfabr
Verein . Cöln Rottw . .
Weiler tcr MeerCh .F
W». rtlerexe |n . . . . . .
Zeilstorr Wald ho ! . . .
ffatnh . Amer . Psk «tf ..
IItiii >a-Uanipr «ebirf . .
Nonliieiitscher Lloyd
SclisutuiiK Eiseub . . .
Türk . T»b»kr ©fi «l. . .
Ota vi Minen . .

Uwnussehtin « • . • •

In *»»
15t 00
243 00
405 .Ü)
182 .00
217 .00
2 21 .50
310 .7«
1 40 .00
178 .00
214 .00
2 >0.00
2 12.25
133 .00
1 33.00
233 .00
2 21.00
2 37 .00
3 33.00
133 .50
3 0 3.00
17 3.00
230 .00
1 37.25
2 17.00
3 01,00
1 * M0
2 39.50
1 18.00
7 70 .00
195 .25
225 .25
2 34.75
331 .00
215 .00
114 . 30
3 00 .00
118 .00
235 .00
833 00
370 00
318 .00

Preußisch -Süddeutsche Klassenlotterie.
Berlin , ir Nov. In der Heut,gen Bormilt « , « . Ziehung

fielet 1UJ.H) M . aus 174 232 171«21, 5.100 Dl. aus liUO.M «3 324 t « 030
llstl 2ik 13,1517 14S155, 3JOU Dt. aus 37UJ S407U lü 125 In 557 1j 5. 1 13 33$
13 551 24 253 32 253 33 « 3 37 134 42 345 31 »25 33 25 ' 35 742 « >u35 77 3j7
»1 111 134 471 l l i 113 122 733 124.4.51 13135'! 137 34:, 143 3 nj 112273
>12 3U0 113 778 147 743 14:1217 153 449 15.144» 159 572 159*313 1422 J
149 345 174 533 174 ,153 1749» 177 374 244 705 2U5 343 2»', 4»5 297W
218 979 221 2. 5 223 951 227 913 239 532 231 93:1. 1999 Di. o»i 835 1139 3.149
5922 5599 8373 3495 27 835 39 787 34 445 3. 277 39 833 <5 5.!! 49 113 53 l«
53 159 53 448 59 987 43 817 « 1714 «7 452 «4 93 ! 71 72* 7.- 2 .5 7- 133 742 t
79 114 83 184 85 213 89 898 87 8*38 83 149 M 938 9 1293 Wi ISS 118 873 12t .93
125 421 144 37. 131 453 1.13 4u3 1.13»21 145 35.! 134 >99 1 ,3 375 11>,41
1459*94 l 14 943 143 244 147*328 >45 291 119 598 152 353 153 878 155 144
,58 158 141 548 144 949 144 743 138 919 171«3» >71 25, 17.1153 142 33)
ISS 574 14.4 491 199 283 193 984 195 429 2.12414 231 731 295 354 293 031
2« . 542 211 720 214 238 211883 213 128 21., 972 22, 211 221 712 2315 1
231 *45j 232 82V 223 587, 599 Di nu[ 874 875 2239 2*334 5928 7552 8211 12 237
12 725 13 917 >4 023 14 837 21 0*14 23 293 23 441 23 871 25 457 27 532 318.«
34 941 49 5311 49 8'32 41 511 48 389 53 5 .9 58 948 43 498 43 518 49 997 TOM
71 407 73 999 74 133 74 529 74 >395 77 998 81 (28 81 819 84 498 93 405 92 » 3
35 324 95 583 »4 , 25 97 532 194 328 194 414 194 221 197 248 197, 14 | ll»
199 442 194 975 II « 2V 119 511 111 121 113 42? 113»4> U3 »B
111137 111 1,9 115 145 115 913 IN 483 12! 233 122 UT 111 983 134« ,
138 SIS 118 423 113 919 119 744 119«51 157 938 157 7if 157 853 131 7u7
142 510 133 H2 143 944 194 975 190 428 171 893 172 123 177 0,3 1731«
178 773 194 438 >92 828 191 130 I >4 , 58 >'*.' 195 291 .121 1*11983 292 39!
2118919 209 570 211 191 212 312 213 SOS 217 333 217 937 223 883 221 OM
223 554 224 VA 224 152 227 848 228 94.9 232 523 235 151.

*\ n der Nochmlltag » - Ziehung  sielen 293 990 M . «>s 35 332.
39 030 Dt. cu ( 29 2.15, 19 499 « . ans «1931 139 498. 5900 Dt. auf « 1983
,32 *144 172 2112, 393(1 M o»s 3788 17 5,3 33 309 40 919 44 011 55 2:12 602)7
92 916 47 384 89 173 91 053 1111984 li 5 254 193 718 119 89« 123 1,3 125 3,4
i:tft 933 144 775 ,5 1719 153 121 181 719 298 103 209 141, 1930 Dt. aus 2i>
,77 1412 5741 44,8 7341 9828 10 245 12 134 15 319 144 ,7 17 813 19 130 23 425
23 435 2ii 'l !G .33 835 37 497 38 458 1*3 577 42 *123 4:, «94 43 188 47 41» 5 HUI
5.IK'7 53 388 57 724 58 899 90 533 M 710 42 183 72 923 73 011 81 173 «3 8,2
85 380 88 510 31 1*33 93 494 91514 115019 99 454 109 443 11» 749 111 171
117 V04 II7 «50 123 817 142513 143 289 144 457 111 453 14,01 1 II *184
151 295 131 495 151 794 1,7 413 147 871 170 748 173 544 185 548 187 12«
188 857 199 044 190 552 101 83.3 107 213 19.8 837 209 157 21 *552 2,1 I®
»| *>435 218 480 221 1*15 22*9 541 2,41 158 500 Dt. «ul 5098 5483 9103 8305
7, »38 12 555 13 295 13 795 13 894 14 798 13 3,1 13 922 10 720 21 01 , 21 34,
” . . - - -. ■* •*"* **' ■*- -- ' ->141 55 83

|34 «gl 134 527 145 901 193 402 199 944 111 210 113 4)05 119 181 11*l*
151 038 135 494 156 910 158 716 159 112 159 903 190 019 193 827 145 377
173 Rio 179 143 178 283 178 294 194 016 194 955 190 756 20.1519 i *.' 3 2
»y, 757 2**2 231 203 807 204 019 208 2.98 212 043 212 484 213 740 21) 5»
»15 592 215 953 21« 157 218 229 213 338 229 288 220 474 222 120 294W
227 840 2,U*940 2.33 428.

Tagblatt -Sammlungen.
<x, gingen bei nn, ein : Für warmes griibftü « für «m  fthbtr : 3»

14. 10. »an Tr . Loler 20 D!. . am 17. 10 von hossuwel «I Hoi» ,rdinc.el
ilür laren , 35 DI., am 1. II . von Tr . K. 5 Dh . am 13 11. von g .iodrm
Schneider 20 D>.. am 13. II . von Seidenbau » Mnichan » 5 M .. a» 13. u.
cvn Tr . Laser 20 Di., om 17. 11. von A. S . 5 M., am 24. U . »en Brun«
De 11,1 holiumeller , 25 M .: ILe Kohlen sär »VW« Leul «: Am 13. 11. *>«>
«ijebt '. Lchnerdci 20 Dt. ; für Speisung bedürftige , Schulkinder : Am 13. U-
nrn Dt. ft . 50 Di., am 13. II . von Friedr . Schneider 20 Di. Ser Vertut-

iForamn
GEGEN

SCHN ^ V>FEI 1
DESINFIZIERT NASE UND RACHEN

VERHÜTET ANSTECKUNG

Dl « ribend -Aiirgade umkatzt 4 Seite n.

kievantworlüchfür den ovllrilchen Teil: ß . » 0n 1 her : kür den Nnlek»
halt>n>0<->«>, : *14. v. Nauendorf:  sOr den lalalen und vr -vinii-I-c»
Teil »nv G«richl»I«nI: 2V. <28 ; In, de» Handel-,teil - *iv. <J » ; fit dw

tlii*«:oen und Sittlamm : v Oornaui,  sSuuvch tn Wre badeu.
Dnutu . Iliulaii o«t fl. *wcheilenderg  tche» Httsdachorttttee« tti Ul-«»o-c4e-

Gprechiucied» IMS McilUtUUiu U Ms 4 Ittzft-



Nr. 838. grctrag, 28 . November 101 0. Wiesbadener Tagblatt. Mbend-NuSgave. Erstes *cngtT. gcRe »

Beit. MrniillrlmssiMg.
Nachdem die Zwangsdewirtschastuiig für die meisten

Kiitlerniiliel aiisgehrben ist, sind Zuweisungen an zucker-
hallge » Futlermiltcln , wie Trvctciischniyel, Zuckcr-
schnitzel»sw. »iliu mehr z» erwarte ». Mciastesuiler wird
nur »ich in geringen Menge» zur Verteil »,ig komme».

Ausländische Futtermiltel , wie Mar » und Kleie, wer¬
den nur »» sehr hohen Preisen z» haben sein.

Tie Tierhalter werden deshalb daraus hinqewiesen,
sich mi> dem ;. Zt . aus Lager ber beide» VerteiluiigssieUe»
Firma E . I . Aiciier und Lcop. Marz besinbuchen Futter«
nüiieln einzudccken, da vom 15. Dezember d. I . ab wegen
Auslösung des Fullermilielanitcs »ber die dann noch vor¬
handene» Mengen anderweit verfügt werden wird.

Wiesbaden, den 25. - iovenibrr 1'JtU. F3C6
_Der Magistrat.

Hausbrand.
Die Marke 2 der Brennsw,'starten sür Gewerbe und

Lernse wird von, >i. Dezember 1919 ab beliejert . Für
alle Berns«, bei welchen der Brcnnstoss nnr zur Bchcljiiiig
dient, wird ans diese Marl » Lignillohle vom statt . Gas-
weil abgegeben.

Alle Gewerdekarten find zur Abstempelung der
Marke 2 beim Kohlenan» varznlege», ebenso werden da¬
selbst gegen Abtreiiniiiig der Marke dir Bezugscheine für
Ligiiilkoble verausgabt.

Dergleichen wird hierniit bekannt gemacht, dass bi» ans
weiteres auch aus alle Zusahkerten vom l. Dezember lstlll
ab nnr Lignitkohlen geliefert werde» können, mit Ausnahme
von Lirserungen süc Kranke, alte Leute und Kinder . F 300

_Der Magistrat.

Hausbrand.
Die Marken 19, II und 12 der Brennstosskarte 1918/19

verlieren mit dem Ist. Dezcmbcr 1919 ihre Gült gkeil. F 3J6
_Der Magistrat ._

== Antiquitäten! =
Ẑause antike Bilder , Porzellane

u. Silbergegenstande.
Chominski , Mainz. Gljriftopliftrcifse9.

s=:= === = Pvstlaite genügt . — ——

Speisszimmsr
poln . Kiefer , gebeizt , her¬
vorragend schöne Ausf.

2Büfetts nt.Xred.
Sctilafztatner

Eiche , Nuß lumm , Rüstern
und lackiert.

Bücherschranks
mit pass . Sehreiblisclien,
Tischen u. Stühlen , auch

einzeln.

Korbmöbel sehr preisw.

Möbelhaus
StacMatal

WIESBADEN
4 Bärenstrasss 4»

laSifiPB'
issit

schwere, von 10
bis 20 MI . Stück.

laSRajl-foularöen
schw re , vo» IO Mk. bis

25 Mk. Stück.

Vk-ASMIM!
0rfin!enjiraBe 26 ,I
Frau Petri.

Kein Laden.
1» doll, weißer

eingetroffen.

Abgabe in jeder Menge.Ferd.Afexi
MicbclsbrrgO . To !. 652.

Wichtig für jeden RäuchertetrafcMm
garantiert ohneBeiniischimg,
aus den Stengel » d. Taixst-
pTanz « hergestellt , p . Pid.
Mk. 6.—, nich' linier 10 Pid
(al>gen>vgen in ' /, -Pid .-Pak .,
neutrale Packung ) g. Nach » .

Albert Pietschen,
Tabak - u. Zigarren -Bersand,

Herford i . Wests . ^
Giostliaiide '- er ' oubnis,

Weihnachts-ECerzen
eingctrolTen bei

Schuster , RötlerslraCe 47.

Kerzen
Sick . 1.35  Mk.

Parfümerie Bsffö
Mieliolsborg 6.

1 D.Srhüri ' rh » ml
aufsehenerregd.
Tier , prächtiges
Gcbämle .korrek
I einjähr .Seidon-
pinseher , 1 Spitz
(schw .-wriß ), erpr . wachs.
Tiere , stellen jeden Fr 'M>l.
sof . lill . verkauft . Gnlllrh.
Wiesbaden , Rheinsir . CO.

Alaska », Streu*, u. Silber-
iiiiiiie, Feste-, Seal », Bisam -,
S1a»i»-Gnr >ijt» rcn verk zu
flnucrit ü II. Preis . S. ichlcr,
Adolfstraste >0, Mtv . I.

Zu verk. I P . elcg.
Herren -Lackhaldschuhe

Gr . 45— 4l>, ainerik . Arbeit,
I P . br. Sandalen , Oir. 45,
mehr . P . getr . Hr .-Stieieh

, Dam .-Hallsth, , D .-Wi »ter-
' hüte , id)i». Boilekl., Jacketts,

Uni ormrücke, sch. ftutidjer»
rock u. dgl.

Schuster , Nöderstrohe 47.

Achtung!
Tögk, prima

sowie frische e lei schwurst,
Prestlopf , Mettwurst,
Lever - und r lutwurst.

HugoKrtz er,HelImundstr .22

Ueberseetabak
gute , Irästlge Qual ., sehr
preisw ., ivieüer . reiibar.

* C. Bein,
irchzasse 22. I.

<üute Ziege , ged. ck,z . verl,
tchreiurr , Eteingasje 23, t.

Zu verk. ein Posten
iUnie :* u. Samen»

Taschentrtürrr.
weiß u. v»»l . Rand , Dhd.
10 Mk., >0 Mtr . bl. Seide ».
stosf. Nöderstr . 47 . Schuster,

FUigel
, . verk. Zu bcseh. v. 11— I
Uhr morgens . ». Bodecker,
Biebrich a . Nh ., Wiesbad,
Str . 104, Ir ._

%
0x12 (Gürz Shntor ) mil
Stativ »ild allem Zubehör,
alter sränk. Bauerutisch.
gr . Rodelschlitten (2»(i&. ),
vern H -Sch ittichuhe , D -
Guinmischuhe (37 ), Steh-
umlegkragen (43i , Zeltbahn,
Sdiajrpelzweste zu verlaus.
d. Kreh , Platter Str . 17,3.

F.  WIrlll G. m . b . H.
Miss sralwasser -Großhandlung

Gütorbahubof -West :- J Taunusstraß « 12

Sämll . Knr - n. neHwlKier
Bndesalze u. DäderzuUtcn
Alkohollroie Getränke

Telephon 522
Hervorragende Tafelwässer
Bitdclaugen und -Essenzen
Kohlensäure

Fxport - Kunst -Fngros in
Original - Ölgemälden
von Liebermann , Corinlh,
Spilzweg , Gebhard l . Tr ' ib-
ner , Kampf !, Kuppslein,
Bredt,Hagen,Seeger .Kirle,
Mieslcr etc . sucht für den
dauernden Verkauf ihrer
erstkiass . Bestände einen
in den allerersten Kreisen
eingpfiilirl . Herrn bei gut.
Provision . Angebote an

Export - Kunst ha nilel
F. W . IVitr ., Hamburg , 31).3 gute Teppiche
k 60 Mt ., I 65 zu 2 Mir .,
z, Vk. Seitp . tVrltmnfii 25.

6180.KHIlltzlN.
hell mistb.-poo , best, aus 2
Belten m. Pal .-Nahme » u.
3 teil. Kavvl -Matr ., Spiegel-
ichr., BAischio1 u. 2 Nacht«
iiidiche» m. Spiegel u. we st.
Marino p̂latte , zu veikause ».

w obe läge » htranbiier
?Idlerstr . 3 a , Kaiier -Fr .-Bad.

5 irrue mod . Cchlas ; !miner
in hell Eichen, Mabagon u.
uus,b .-kack. svollbil ig zu vk.
b. Peter , Herinannitr , 17, 1.

AcheW8g8»h.
Mehr . einz. Belten , gr. Aus¬
wahl i» Malkasten u. Feder-
bellen , ioio. Kisten, Küche»-
annchte , 2 Ästchenlische, 2
Cosas , 2 Nustb - Tijche, 1
achtirk., 1 oval, e i. Bellst . ,
Sl rohsticke, a. j. bill. Leipp,
Bertiamsuaste 25, Laden.iciiFiiisr

Groste Auswastl in Feder»
». Daiin .-reckstetlen , Pin », ..
Kiis, '» , ioioie all . Arien
Mair ihm sehr bi lig . Leipp,
Beriramstr . 25, Laden.
"Rene elegante moderneKüchencimichlung
'vwie Auswahl in M » chel-
betten und andere lehr gut
erhaltene sehr billig . Tcipp,
Beriramstr . 25. Lade ».

Kleiner .<sterd,
10 Mir . Lsearohr . , 0Mtr.
Gasrohr » . 1 Büio -Abschl.
zu retkausen . Hiejj , Einser
Slraste 58. Laden.

Drelflam . Gasherd
und orosteS Tllrschlost mit
5 Schlüsseln billig z» verl.
Blnmenstraste 1

zu verkauf . Ad lbeidstr . 42,
vormit agS 0—12 Uhr."IM)öünSiMipär
gute Sorte , billig zu verk.

Marschalk,
Gnstav -Adv fstraste 3, P . r.

Brillantring
od. Schmuck

zu hohem Preis gesuchtZimmermaun
Bicbcrgaije 25. Tel . 3253.EM. ßerrön-Uljc
u. ra,nen »Nhr zu Io ui. ges. ,
nurv . Privat . Oss. m. Preis
u. U. 150 Tagbl .-Zweigst.

"Piano
zu lausen gesuckit. Herme »,
Berlramstrastc 25 , Glh . 3 1.

Pianino
gutes Jnstriiinent , m.PreiS»
an , abe nicht

Skeuter , Wellriststr. 22, I.

Verschied , sehr schöne
Bilder

billig zu verl . Oieinmann,
Schwalbacher Strohe 23.

(Cul erhaltene
Mpctt-u.dlptein«
Biiijtrn , Spiegel , Schalen,
Tosen von Privat zu kaufen
gencht . Gesl. Lsfert , md
Preisang , u. T . 881 T .-B.

Schreibmaschine
zu kaufen ge ŝticht. Lss . mit
Preis und Syst m an

Frau tllHilter,
Kl. Cchwalbacher Sir , 4.

Zaplln-, EM'
und orientalische Etegrn-
istande fault 2 . Wriurich,
Wiihelinilrake 00.
12 Teegläser

zu k-si»te » ariuck» . Amvl ' .
,1. B . 872 Ton >1.-Berlan.WMMWiM

Kanneirbcrg
17 Walramstraste 17

fanfl and ) Kleider , Schuhe,
qold. Uhren.

vir stets Säufer
von gebr . Schuhen.
Kleidern . Gold - und

Silbersachen.
Zahle gute Preise . Armine
losort . Postk genügt . Witt ).
Müller , Wagtinannstr . 20.

LH'kause
aekr. Schuhe u. Stiesel aller
Art . Gamaiche » Lederjachen
u. Leder zu reellen Preisen.

Schuster,
Röderstraste 47.  Tel . 2725.TESTCeMööIüäiüjeir
gebraucht , t.mft zu hohen
Preisen Reinmann,
schwalbacher Strasse 23.Diollnkasten
z» lausen ges, Angeb . erb.
unl .W. 884 an Tagbl .-B >rl.

Mii-SiiWkllr
»nd der , I. kaust bei höckister
Bezahlung Gerberei Ho n,
SchwalbacherSlr . 38, HoilfS.
ssaava kauft Zamponi,
JjUlUt CöoDfloif « 2.!KaLZfe stets!
Hrrve sowie Gasherde , wenn
aud) reparaliirbediirjtig.

Ados Besser»
Hellinundstraste 53 , Part >.

Die allerhöchst.
Preise

bezahlt filr Wm,  M.
'Ioiö2Qiii>ü. q.  Slawen
und werden zu jeder gew.
Zeit abf.choit (auch ansiv ).
Ftascheitl aiidluug E . Klei »,
Neonslrast « 4. (B . Karte . )

Ä-rsm Kkf!
von Bank oder aus Priva '»
h.md gegen . nie Sicherheit
ioiuvt zu leihen gesucht. Lss.
u . v . 885 an Tagbl .-Verlag.PeLZsachen.
Neuanseit gunqen und Um¬
arbeite » samck. Pelziachen i»
bekannter sorgfältigster AuSs.

Frau Ekbert Schott
Pe 'zaibeiterin,

Walra »,siraste 23 , 1. Stock
(früher Bleichstriste 15).

KWKLeii
werden solid anSgesührt u.
aus Wunsch abgeholt durd)

Friedrich t ebbin,
Masteeschast,

Gustav-Adols-Slr . 12, P.

Statt Lnrtsn.

Fahrten aller Art
a. n. auSw . besorgt billigst
Pau i,Cd )ierst.Str 20. M . 3.

Bessere Frau mit euv.
Tod )ter nimmt

sauberes Kind
in Pflege in Kleinstadt , wo
reicht. Putter u. Milch vorh.
Oii . a » B y. Stiftstr . 22, 2.

3unscr Qiijt. Partner
sucht eins . möbl . Zimmer
I». Bei . Off . mit . Z. 885
an de» Tagbl .-Perlag.

Lehrfräulein
bei Vergütung !nd>l V. rlmer
H.i»s, Bismaickring 2.

U5{1.| 0.
von gut . Nus finden lohn.
Be d,ästig , bei Hartinann
Ar Stöbe, 6). m. b. H., Fabrik
s. Eisen-PreiziiivnSniechanik,
Dvp he,iu >r LI raste 23._
^iiMAW Damen

welche sich zum Varieks oder
Cabaret ausbilo . «voll ., möcht.
jid) Marltsir . 22 , I, meid.

Ei » Moiialsuiävdie»
vo» !1 bi» nach Tiich gcs.
Große B ürg st raste  5 . I.

Gärtnsr
zur Mi -Ixsorg , ein . Gartens
gegen freie Wohnung ges.
Cficct . u . F . 886 an de»
2 ngbl.-Verla g.
'Smi  UilWM'

sucht Stellung odt'r Aushilse
sür Samolag »nd Sonntag.

Marschgll,
Gnst av-Adoljjlra ste 3, Pt.

DaS iliiid , »velchcs am
Samolag das

Portemonnaie
bei Borninß im Windsang
onfgehelx » lat , ist eilaiint
und wird gebelru , dasie be
au s dem F» »cd>üro abz» >.

Die Person,
die Cvii »tagat >e>id im K,,r-
hauS den Pelzkragen (Fcst-
>vainiiien ) a>is!>vb, ist erkannt
und wird getelen , denselren
vo tselbft sofort zm ückzugeb.,
aiidcrnsa ' ls Ameige ersolgl.

Darneit - Uhr
mit ichiv. Chat . gest. abend
um 6 Uhr vo» Uhrmacher
Seellach -Stirchgasse- Maikt-
slraste bis '2 (jenter verl Ehrl.
F ind , wird geb. dicstlbe geg.
gute Bel Schivalb . Str . 23,
S . 2 I., b. Bviiier ab -ugeb.

Verloren ei» wilül . Hand¬
schuh Tonncrslag nittag
2 Uhr, Schieriiriiier - oder
Äörtbstr . Abzug , g. Belohn.
Schiersteiner S tiaste 3t , 2.

Verloren
I schwarzer Skockärmek
in. bl. ge str . Aermelsutler,
weil lür Finder inertl , geg.
Ante Belohnung abzugeben
Grabens !raste 20 , Lade ».Verlören
linker schwarz. Her cnst efel
aus d. Wege Bertramstr .,
Langgasse , Kurhaus . Gegen
Belohii .abz,Bei trani pr . il), P.

I Bund ki. Ld) ii>srl teil.
Abz, g. gute Belohn . Frau
Rcinmelt , Porlstraste 22, 3.

Verloren Handschuhe
25 . 11. gr. Saal Kurhaus.
Abzg. gegen Belohn . Ausl .«
Ctmle Postamt I.

AM Dobermann
auf Name » „Stropp " hör .,
ca 3—4Mon . alt , entlausen.
Bor Ankaus wird gew. Geg.
Belohn , abziig. Herrninühl-
ga le 3, bei Tehl.

k°ür die vielen Oeweise warmer Teilnahme dei dem HIn-
scheiden unserer lieben , treuen Schwester

Fräulein Johanna Fellinger
tagen wir unseren herzlichen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , Aachen , Köln , den 27. November 1019.

Achtung ! Achtung!i.TiidilisE mililärsteider
sofort gesucht.

2. Eici * U . Buttel * holländl Ware)
zu kaufen gesucht . Offerten an

Coop ^rative , 43 Kirrlunsse 43, Wiesbaden.

4$✓ Dis glOckliche Qeburl eines kräf¬
tigen

3ungen
zeigen hocherfreut on

©r. ms6. ‘Jrilz i3aquer
u. F̂rau

Kälchen , geb . Quba.

Frankfurt a . STT., den 27 . Sfoo . 1919.
SfTtitlelroeg 49.

Statt Karten.
Die glückliche Geburt eine

Jungen zeigen hocherfreut an
gesunden

Heinrich Kleingarnu. Frau.
Wlesbnden , den 27 . November 1019.

Zum allen Römer.

Gestern starb nach kurzer , schwerer Krairk»
Heit unser heibgeliebtes Kind

Hildegard
im Alter von4'/, Jahren.

In tiefer Trauer:
Familie LLeyer nebst Angehörigen

Rewstraste 12.
Die Beerdigung findet am Samstag,

den 20. d. M ., irachiirittago 3 Uhr , von der
Leichenhalle des SüdsriedhofeS aus statt.

SfflgMI ■

Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht, dost unser lieber Vater , Grostvater,
Schwiegervater

Philipp Riehl
Im 73. Lebensjahre von uns geschieden ist.

Tie trauernd Hinterbliebenen:
Familie k>o ignol nebst Angehörige»

Fricdridzstraste 8.
Die Deerdignng findet Samstag , V/ t  Uhr,

auf dem Südsriedhos statt.

Statt besonderer Mitteilung.
Gestern verschied sanft nach langer , schwerer

Krankheit mei , lieber Mann , unser guter
Vater , Schiviegervater , Grostvater , Schwager
und Onkel

m  zssM nmmu
im 72. Lebensjahre.

Die trauernd Hinterbliebenen:
Betty Blumenthal , geb . Kallheim
Dr . Ferdinand Blumenthal
Leopold Blumenthal u. Fra«

.Karl Blumenthal u. Fra»
und 3 Enkel.

Wiesbaden , den 28. Nov . 191S.
Die Beerdigung findet Sonntag , den

30. Nov., 11 Uhr , von der Leicheuhaile des
ijr . Friedhofes aus statt.

Blumenspcndcn dankend verbeten.

Am 21. November vollendete nach kurzer,
schwerer Krankheit , im 74 . Lebensjahre,
unser teurer Vater , Großvater , Bruder
und Schwager

Hermann Hagedorn J
durch einen sanften Tod sein reichgesegnetes
und liebespendendes Leben.

In tiefstem Schmerz:
Adolf G. Hagedorn u . Frau Edith , geb .Arens,

New -York
Fred Hagedorn , Geh . Reg . -Rat n . Frau Marie,

geb . Finkler , Berlin
Oberslltn . Ritter v. Poscl .lnger n. Frau Else,

geb . Hagedorn , Berg bei Starnberg
Oberstabsarzt Dr . Bensen n . Frau Irma,

geb. Hagedorn , Göttingen
Hermann Hagedorn jr . u . Frau Dorothj,

geb . Oakley , New -York
Elsbcth Hagedorn , Göttingen
Alma Hagedorn , Göttingen
Alwine Scbwedlcr , Niederwalluf

und neun Enkelkinder.
Güttingen , Niederwalluf a . Rh ., Haus Hage¬

dorn , den 22 . November I91ll.
Die Beerdigung findet am Dienstag,

den 25. November , vormittags 11 Uhr , in
Göllingcn von der Kapelle des Zentral-
triedhofs aus statt . 1558
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Sonntag , den 30. November 191«, vorm. II ' /, Ulir

in der Aula des Lyceums1. am Schloßplatz= 2.Kammermusik-Konzert=
ausgeführt vom

Indi ' Qnariefl
Richard Budi , 1.Violine, Richard Biehn, 2.Violine
Karl Lemberger, Viola, Ferdinand Merten, Cello

Werke von Haydn , Beethoven und Schubert.
EintritUkirlen z. Prei e v. 2 .50  Mk . u. l .SOMk.
sind erhältlich in allen Musikalienhdlg . u. a. d. Kasse.

Casino - Saal
Sonntag , den 30. November, 6 % Uhr:

August Sfrindberg:

„Eine Friedensnovelle“
gelesen von

Walter Steinbeck
» = (notthcntcr .) = = == =

Margnit Lease[Klavier]
Kompositionen von

R. Strauß und Bachmaninoff . 1553

Plätze zu 5.—, 3.— und 2.— Mk. bei
Born & Schottenfels , Nassauer Hof (680 ).

„Hammelkeule”
Austern und Weinstuben 1. Banges
Spiegclgasso 3—5. Telephon 6267.

Allabendlich Konzerte
ausgeführt von Mitgliedern d . Kapelle Freudenberg.

Vorzügliche Weine . _ Exquisite Küche.
Verband der

Gärtner u. Gärtnereiarbeiter.
Samstag . den 29. November 1919, abends 6'/,Uhr

im Lcwclfschaftchauö , Metlr -tzstraße 49:

LWllW tolütnmliing.
Wma:Romniunalijiening derFriedhossgaMerel.

Referent : Kollege Ltto Witte.
Magifirat , Gartenverwaltung , Pref 'e und Partei-

Vertreter find besonders eingeladen. Ter Vorstand.

ftonfußioereinfüi:̂BiBhaiienu.Umg.
e. G . m. b. H.

Gemäß §§ 28 bis 30 un'eres Statuts findet die

Ordentl. Generalversammlung
am Sonntag , den 30. Nov . 1919, nachm . 2 Uhr,
im Paulinenschlöstchen , Sonnenberger Straße , statt,
mozu wir unsere Mitglieder hösl. einladen.

Tagesordnung:
1. Bericht über das abeelaufene Geschäftsfahr

a)  des Vorstandes, b) des Aufjichtsrats.
2.  Genehmigung der Bilanz und Bcjchlußfassung über

die Verteilung der Reiiurübrigung.
S. Statutenänderung.
i.  Neuwahlen für den Auffichtsrat.
5. Anträge.^

Der Aufsichtsrat
der Konsum-Vereins für Wiesbaden und Umgegend

e. G. m. b. H.
. August Dietrich , Vorsitzender, Kirchgasse.

D>'e grüne Mitgliedskarte ist als Legitimation am
Eaakeingang vorz» eigen; Kinder unter 12 Jahren
hoben keinen Znlriit . F314

SohGYtnilt SchätzenhiT-Äpotheke Kondens. Vollmilch mil
Langgasse 11.

Ausnahmelage
bis 15 . Dezember!

Zeder, der sich bei uns 6 oder 12 Iilider bestellt, erhält

Zigabebilds-
eine Vergrößerung seines eigenen Bildes, 30x36 cm, mit Karton.Samson&fe

nur für Wicdervcrkiiurer , eingetroffen.
Htli . Schmidt , Hermannstr. 18. Tel. 6573.

Sonntags
nur v. 9-2
geöffnet.

G . m . b . H.
Phot .Atelier u.

_ _ ■Vergr. - Anslalt
m. Lill. Preisen Gr . Burgstr . IO (Fahrstuhl ).

Trotz
Teuerung
bdi . Preise

eine frisier -Salons
sind infolge der neuen Bestimmung

Sonntags geschlossen
Wochentags von 8— 7 Uhr geöffnet.

Sameä'Trte| | gffg Mtchelsberg6.

Morgen Samstag , früh9 Uhr,
wird ein junges Pferd iljlihria)
ausgehauen.

Gleichzeitig empfehle meine prima Fleisch-
und Leberwurst.

NlMlis ihf(DiM
Mauerg affe 12. Telephon 3241.

Pr. Sorten Lagerobft!
Go'dparmäne , Bv kovv, Paradies,
Kohlap'e u. Koä)äpsel ha! abzugeben

Obstgroßhandt. Seelbach , Blüch -rstr . 19. P . Tel. 4468.

Aepfel ! Aepsel!
Prima Goldparmänen Pfd . 1.—, graue Reinetten
Pfd . 1.- , Kochapfef Psd . - .79, Estbirnen Psd.
—.89, Kochbirnen Psd . —.70, Rosenkohl Psd . 2.—

alle anderen Gemüse billigst.
Frirdrichstraße 41, «eben

4  illv «assee Kaipting r.

BSonnenhof
G. m. b. II.

Kirchg . 15. Tel. C072.
Abt . Weinklause.

Künstl . I eitung:
Direktor Arno Blum,
Täglich ab 7 Uhr abds.
Intime Künstlerspiele.

Abt . Cafe Nonnenhof.
Telephon 485.

Täglich von 4—10 Uhr:
Künstler - Konzerte
d.Philharm .Orchesters

unter Leitung des
Direktors Arno Blum.

EwsrHvmi-ies3saa::gBTin8«gxg

Kirchg. 72. Tel. 6137.

Voranzeige.
Ab Samstag ., 2D. Nov . :

Oer rätselte Klub.!
Sensationelles

Detektiv -Abenteuer
in 5 Akten.

'Ukffwtffa
Drei Namen:

Ifl
Aste liolses

Rote Mreuz Geldlose
Ziehung5.bis 10.

Dez.

ILss Rudolf L
Stassen (

ßahnhofstr. 4. \

Ersatz für Lederriemen!
fofP 58 lisiict=l 2inrainiQiiieI®u|

sür trock ne Aeiricbr, 1514
i« der mcch. Großindustrie vorzüglich bewährt»

in allen Breiten vorrätig.

F. 805/806. P ?). Hch. Marx , m-ritzstr.21.

üfeMesn - W- Cqs-
•s Es ’spsaMBSse

durch Baden im
Hole ! üdlee 1 Badhaus

Lnnggnsso 42. GcölTnct 7—0.
19 Eäder Mk. 10. Trinkkur an der Adlerquslle.

Gut duichwärmte
Aufenthalts - und Heslaurationsräume.

ims ifiaamiv.  waMi^ madraM naB g

31(5 Die HW? WMI Bia Ulfs
ßernselscnpulvcr mit hohem Fettgehalt.

Folrilant Loui» Lavi », Inh . tzuei ♦uff, Le'iieiisibril.
Saarloni ». 0egr . >820. Änsrage» an oieneru.vertretet

Ada« Friedrich , JClaiuj, GoUusrjlraä » &

’elep.ion 8 .0. »
Saimttg AnT. 3 Uhr.

Zum fotzten Male:
Der Prinz

und das Opfers
Schnsiderlein.

Mittwoch, II. Dezember:
Die böse

Biirsienbinderin.

Meine neue Telephon -Nr. ist

Allein¬
vertreter der

6peb
Ta'arrtd-
Werke.

Automobil-Zubehörteile— Pneumatiks.

Marseiiler Seife
per Pfd . Mk. 7.50 bei Mehrabnahme billiger.

Dtpegerie LiSie, Moritzstr. 12.

0 e sdaäds-EröffnungS
Eröffne .Samstag, den 29. November, ein

Zigarren-,Zioarelten-uJabab
Spsial-üesdrälL

Bitte geehrtes Publikum um gütigen
Zuspruch . HochachtungsvollFr . Mefrrldto
Steingasse 28 Steingasse 28

SeldstgeferL. pr. Lederwaren
Dainentaschen , Portemonnaies,

Brief - »nd Zigarrentafchrn enipfichlt
Georg Mayer , Riehlstr. 9, Part.

h amer.Jlakao
p. prd 12 Mk., f. Wieder-
veikiufer . la Kaffe
mischung , gern., p. Pfd.
v. Mk.4.5'»»n . j.Quantum.
W. Ivap;tcs,U ehergasse 12.

©
Spangen repariert

(Zelluloid).
Dette , Mahebberg 6.

d

Amerik. Wolldecken
sehr geeignet für Ulster u. Kostüme.
Vcikaus: 28. und 29. Novcmler 1919.

Hotel Vocel , shsMrI. 2 . Vogt.

d e - Ku clhein
Scfiloßdro ^ erie Sielbert , MarklstraCe 9.

Pie ferle aller Jfetstcreme
Creme Hera , Paris.

Bropia Bnano Backe, Taunussir. 5.
Unreine Haot.Rli.ha 'trcm gebraucht man mil bestem

Lrlolg gegen unreine Haut und Sommer
sprossen . FAahoki -a -n feilet nient und
macht d « Haut sainmelweich . 1512

| Alleinverkauf : Sdiiilzealiol - Apoihehe , Langgasse 11.

Zacker

Neu eingetroffen:
300 Zentner Rotkraut

per Piund 59 Pfg . — Zentner 45.— SW.

200 Zentner Wirsing
per Pfund 50 Psg- — Zentner 40.— SW.

100 Zentner Weiße Rüben
per Pfund 25 Psg. — Zentner 22.— Mk.

100 Zentner Rote Rüben
per Pfund 30 Psg. — Zentner 25— Mk.

200 Zentner Gelbe Rüben
per Pfund 25 Psg. — Zentner 18.— SW.

200 Zentner Karotten
per Pfund 35 Psg. — Zentner 32.— Mk.

Prima Neues Sauerkraut
per Pfund 25 Psg., — 10 Psunv 2.30 Mk.

Karl Kirchner,
Nheingeusr S tr . 2.  Telephon 4779.

1 Waggon

M  Wen
W. 20  J|g., 31t. 18 II.

ein getroffen in den Verkaufsstellen von

Adol

Andreasmarklartikel
Mg ! Spielwaren ! Billig!
für Wieberverfäufer und fliegende Händler zu verlaufen.
Rii desheimer Straf ;« 31, Hlh. Pt._

Leim —
in Tafeln , vorzügl . Qualität , empfiehlt

Drogeräe LSOäe» IVloritzstr. 12.

Warzen, Leberflecken, Müler
entfernt jofort und fdimerzlos ohne Narben

Käthe Scheibel, Spezialistin
Lanagaüe 41, 1. Fernruf >483.

« WA
Künstlerifche sachinünnifche Nrparaiurcn.

Wagmann, Sa al gasse 26.
Mntiymtäten

Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenjtändeu. Porzellane

'lauft jederzeit zn hohe» Pr ife»
Lustig,

tlasdiiisen4tele
Riaschinenfetf , Au ' o - Oele

Farben - , Oci- u . Fett - Industrie

„iftassovga “ K. K!apj !cr|
Scharnhorstatr . 241 , Telephon 3749.
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